
   

 

Gemeindebrief  
 
Ev. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda  
Ev. Kirchengemeinde Möglenz 

April / Mai 2018 
www.kirche-badliebenwerda.de 

www.facebook.com/kirchebadliebenwerda 
 

Hebe deinen Blick 
vom Weg, 
seinen Steinen, dem Staub, 
dem Schotter, den Fetzen bunter Folie, 
den Glasscherben, dem Kronkorken, 
dem zerbrochenen Katzenauge. 

Beginne mit den Grashalmen am Rand.  
Richte dann den Hals auf. 
Öffne die Augen. 
Sieh in den Himmel – grau, graublau, weiß   
über das noch stoppelige Feld 
bis über die Baumwipfel. 

Lass dich irritieren von der seitlichen Sonne des Frühlings. 
Fühle die schmerzende Helligkeit.  
Lass dich blenden (vom Licht). 
Richte deinen Rücken auf. 
Entspanne deine Stirn. 
Atme Luft in deine Lungen.  

Und merke: 
du wirst nicht fallen und nicht stolpern 
du kannst laufen 
wohin du willst.            Diana Enders  (nach Psalm 121) 
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Jesus spricht: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende 
ich euch. 

Joh. 20,21 – Monatsspruch April 2018 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Schwestern und Brüder, 

unser Glaube ist scheinbar nichts für Stubenhocker. Da ist die große Freude, 
dass Jesus auferstanden ist, der Jubel über seine Heimkehr. Und gleich darauf 
der große Auftrag: Ich sende euch aus. 

Nach all der Achterbahnfahrt von Leiden, Tod und Auferstehung; nach allem 
Hoffen und Zweifeln: Geht in die Welt mit meiner Botschaft. So schön es auch 
ist einen Auftrag zu haben: Kann ich nicht manchmal auch einfach zu Hause 
bleiben? Ausruhen und meinen Kraftquell, meine Andacht tief in mir allein 
suchen? 

„Friede sei mich euch!“ so grüßt Jesus seine Freunde. Schalom. Ein gewöhnli-
cher Gruß zu seiner Zeit in seinem Raum. Aber vielleicht ist es hier mehr als 
nur ein Gruß – Dieser Frieden ist Programm, ist der Schlüssel zum Verstehen. 

Frieden soll sein zwischen Gott und den Menschen. Die Beziehung zwischen 
Mensch und Gott, die irgendwo auf dem Weg zerbrochen ist, soll wieder heil 
werden. Dafür hat Gott seine Übermacht aufgegeben, ist ein Schwacher un-
ter Schwachen geworden. Nichts soll dem Frieden im Weg stehen – auch kein 
ferner, unbeteiligter oder grausam wirkender Gott. 

Aber nicht nur zwischen ihm und den Menschen: Frieden will Gott auch unter 
seinen Menschen stiften. All seine Gebote haben Frieden als Grundgedanken: 
Frieden voller Gerechtigkeit, Barmherzigkeit und Nächstenliebe. Jesus lässt 
diesen Gedanken konkret werden – in seinen Worten und Taten. Es liegt an 
uns, ihm auf dem Weg des Friedens zu folgen. 

Zum Frieden sind wir berufen. Das wird sehr schnell konkret: Im Streit mit 
den Nachbarn, mit Verwandten, mit scheinbar böswilligen Menschen. Frie-
den machen: das bedeutet immer auch den eigenen Standpunkt, die eigene 
Festung zu verlassen. Waffenlos. Entwaffnend waffenlos. So sind wir in diese 
Welt gesandt, um Gottes Frieden zu verkünden. Wenn wir diesem Auftrag 



 

 3 

 

folgen, dann wird ein Stückchen mehr Frieden einkehren. Bei uns und 
in der Welt. 

Friede sei mit Euch und Ihnen! 

Euer und Ihr Pfarrer Torben Linke 

 

Wöchentliche Morgenandacht 

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet 

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der St. Nikolai-Kirche 

Gottesdienste in Bad Liebenwerda 

1. April, Ostersonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl, schwungvollen Liedern und Gospelchor sowie 
Kindergottesdienst, Pfarrer Linke 

2. April, Ostermontag 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Kosilenzien um 14.00 Uhr 

8. April, Quasimodogeniti, 10.00 Uhr 

Gottesdienst, Pfarrer Linke 

15. April, Misericordias Domini,  10.00 Uhr 

Gottesdienst „Der gute Hirte“ unter Mitwirkung der AG Kindermusical, mit 
Kindergottesdienst, Superintendent Enders 

22. April, Jubilate, 10.00 Uhr 

Gottesdienst, Pfarrer Linke 

29. April, Kantate, 10.00 Uhr 

Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum mit festlicher Musik und an-
schließendem Sektempfang im Gemeindezentrum, Pfarrer Linke
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6. Mai, Rogate, 10.00 Uhr 

Gottesdienst, Superintendent Enders 

10. Mai, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Regionalgottesdienst in die «Luisenlaube» nach 
Uebigau (Straße Wahrenbrück - Uebigau, vor Neugraben und Schießplatz 
links)  

13. Mai, Exaudi, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe eines Kindes, Pfarrer Linke 

20. Mai, Pfingstsonntag, 14.00 Uhr 

Gottesdienst zur Konfirmation, Pfarrer Voigtländer und Pfarrer Linke  

21. Mai, Pfingstmontag, 10.00 Uhr  

Herzliche Einladung zum Mühlengottesdienst nach Wahrenbrück  

27. Mai, Trinitatis, 13.00 Uhr 

Familiengottesdienst anlässlich des Brunnenfestes mit dem Musical „Vier-
farbenland“ an der Musikmuschel im Wäldchen 
Es wirken mit die AG Kindermusical Bad Liebenwerda und die Singklassen der 
Erich-Schindler-Grundschule Wahrenbrück unter Leitung von Dorothea Voigt 
und Iris Wolschke sowie Pfarrer Linke 
 

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, falls Sie nach einer Mitfahrgelegenheit 
zu den auswärtigen Gottesdiensten suchen oder jemanden mit dem Auto 
mitnehmen können 
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Gottesdienste in den Pflegeheimen: 

Gottesdienst - St. Marien  

Dienstag, 10. April, 15.30 Uhr (Pfarrer Linke) 

Dienstag, 8. Mai, 15.30 Uhr (Pfarrer Linke) 

                      

Gottesdienst -  Landratsvillen  

Dienstag, 10. April, 10.00 Uhr (Pfarrer Linke) 

Dienstag, 8. Mai, 10.00 Uhr (Pfarrer Linke) 

 

Gottesdienst – Wolfgang-Liebe-Haus (Heinrich-Heine-Straße) 

Mittwoch, 2. Mai, 10.00 Uhr (Pfarrer Linke) 

Mittwoch, 30. Mai, 10.00 Uhr (Pfarrer Linke) 

Kirche auf den Dörfern:  

Maasdorf 
Gesprächskreis im Natoureum Mittwoch, 11. April, 19.00 Uhr 

 Mittwoch, 09. Mai, 19.00 Uhr 

Dobra  

Sonntag, 8. April 14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 6. Mai 14.00 Uhr musikalische Andacht 

Möglenz 

Pfingstsonntag, 20. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 

«Auf einen Kaffee mit Pfarrer Linke – in der Kirche Möglenz» 

mittwochs, 25. April, 9. Mai und 23. Mai – jeweils 15.00 – 16.30 Uhr 

Lausitz 

Sonntag, 8. April 14.00 Uhr Gottesdienst
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Ausfahrt Görlitz - Kirche unterwegs 

Unsere Kirche macht 
sich auf den Weg. Eine 
Gruppe unserer Ge-
meinde wird im Juni 
fünf Tage zu Fuß un-
terwegs sein und nach 
Görlitz pilgern. Wir 
werden diese Pilger-
gruppe in Görlitz in 
Empfang nehmen und 
zum Abschluss der 
Reise einen Gottes-
dienst unter freiem Himmel feiern. Wir laden Sie und Euch herzlich ein, dabei 
zu sein. 

Am Sonntag, dem 10. Juni 2018 10.00 Uhr wird ein Bus vor unserer Kirche 
bereitstehen, der alle, die bei diesem besonderen Ausflug dabei sein wollen, 
nach Görlitz und zurück bringt. In Görlitz wird es ein paar Stunden Zeit geben, 
um sich diese Stadt am Jakobsweg anzuschauen. Um 15.00 Uhr feiern wir ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst mit unseren Pilgern und fahren dann nach 
Hause. Ankunft in Bad Liebenwerda ist ca. 18.00 Uhr. 

Für die Finanzierung des Ausflugs erbitten wir von den Teilnehmern eine 
Spende von 15,00 Euro. Anmeldungen bitte über das Gemeindebüro. Wir 
freuen uns auch über jeden, der etwas zum leiblichen Wohl dieser Fahrt bei-
trägt. 

Voller Vorfreude grüßt das Team der Projektgruppe „Pilgern“ 

Tauffest im Sommer 2018 

Die Taufe ist der Beginn von etwas Neuem. Eintauchen in die Wirklichkeit 
Gottes, eintauchen in die Gemeinschaft der Glaubenden. Sich von lebendi-
gem Wasser treiben lassen auf dem Ozean des Vertrauens. 
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Wir planen in diesem Jahr ein Tauffest am 12. August 2018 im Wald-
bad in Zeischa. 

Falls Sie schon lange den Gedanken an die Taufe mit sich tragen oder gerade 
erst dran sind – wir laden Sie ein, sich dort taufen zu lassen. Mehr Informatio-
nen oder ein unverbindliches Gespräch mit Pfarrer Torben Linke ist jederzeit 
möglich. 

Wir freuen uns auf Dich oder Sie!  

Das Team der Kirchengemeinde  

 

Tafel sucht Mitstreiter 

Schon gewusst: Das Wort Di-
akonie kommt aus dem Grie-
chischen und bedeutet ur-
sprünglich Tischdienst. 

Eine Kernaufgabe von christ-
licher Gemeinschaft ist seit 
jeher die Diakonie, die tätige 
Hinwendung zur Welt. Chris-
ten sind in die Welt gestellt, 
um diese Welt zu einem bes-
seren Ort zu machen. Das klingt zu oft nach grauer Theorie, wird aber sehr 
schnell konkret.  

Die Tafeln versorgen Menschen, denen es an Mitteln fehlt, mit Essen. Es ist 
kein Geheimnis: die Zahl derer, die auf die Hilfe dieser Vereine angewiesen 
sind, steigt von Jahr zu Jahr. Die Tafeln leisten mit Ehrenamtlichen einen un-
schätzbaren Wert für die Menschen in unserem Land. 

Auch die Tafel in Bad Liebenwerda (Torgauer Straße 8) versorgt mehr und 
mehr Menschen. Die Zahl der Ehrenamtlichen ist begrenzt. Wenn Sie sich 
vorstellen können, ein wenig Zeit zu investieren und zu helfen, dann werden 
wir als Gemeinde unserem Auftrag ein Stückchen mehr gerecht. 
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Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte an den Arbeitslosenverband 
e.V. unter 035341/ 3393 

Konfirmation 2018 

„Ja“ sagen: zum Erwachsensein, zur 
Gemeinschaft der Glaubenden. Ja zu 
Jesus. Das ist Konfirmation. 

Unsere Konfirmanden aus den Pfarr-
bereichen Prösen, Elsterwerda und 
Bad Liebenwerda werden dieses Jahr 
in Gottesdiensten am Pfingstsonntag 
in Bad Liebenwerda und Möglenz „ja“ sagen und gesegnet werden. Konfirma-
tion – das ist aber nicht nur ein Fest für die Jugendlichen – sondern auch ein 
Fest für unsere ganze Gemeinde. Wer unsere Konfirmanden auf ihrem Weg 
begleiten möchte, ist herzlich eingeladen zu ihrem Vorstellungsgottesdienst 
am 

6. Mai 2018, 11:00 Uhr in Würdenhain 

Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen oder anbieten können, wenden 
Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. Fragen zur Konfirmation beantworten 
Ihnen gerne Pfr. Otto-Fabian Voigtländer (Prösen) oder Pfr. Torben Linke. 

Landesbischöfin Ilse Junkermann zu Besuch 

Im Rahmen ihres Aufenthaltes im Propstsprengel 
Halle-Wittenberg besucht unsere Landesbischöfin am 
Pfingstmontag, dem 

21. Mai 2018, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum 

unsere Kirchengemeinde. Ein Herzensanliegen von 
Frau Junkermann war und ist die Öffnung unserer Kir-
chen zum Staunen, Innehalten und Beten. Unser Ge-
meindekirchenrat ist mutig vorangeschritten und hat in 
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Zusammenarbeit mit den umliegenden Läden eine Möglichkeit der 
täglichen Öffnung gefunden. Bei einem Kaffee wollen wir über unsere offene 
Kirche mit der Landesbischöfin ins Gespräch kommen. Wir laden alle Interes-
sierten herzlich dazu ein. (Foto: www.ekmd.de) 

Der Gemeindekirchenrat und Superintendent Enders  

 

Fr, 13. April, 19.00 Uhr - „James Bond trifft Orgel“   

 

Orgelkonzert mit Eric Hoeppe  
(Berlin) über Melodien aus Ja-
mes-Bond-Filmen 

Eintritt: 7,00 € / erm. 6,00 €, 
Kinder frei - Abendkasse ab 
18.00 Uhr  

 

 

 

 

 

Do, 3. Mai, 15.00 Uhr 

Orgel trifft Kinder bei: „Josef und seine Brüder“  

Orgelkonzert für Kinder und Erwachsene mit  

Solveig Lichtenstein - Orgel - und Torsten Jachalke (beide Herzberg) – Spre-
cher 

Auch Erwachsene sind eingeladen, wenn die biblische Geschichte von Josef 
an der Orgel musikalisch illustriert wird! 

Eintritt: 1,00 € – Spende erbeten – Tageskasse
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Sa., 2. Juni, 21.00 Uhr  
GOSPELKONZERT „Living water for free“  

 

Mitreißende und meditative Gospels – Schauspiel – Lichtgestaltung  

Mit „gospelresounds“ Dresden und Solisten, Gospelchor der Kantorei Bad Lie-
benwerda, Maik Antrack (Prösen/Berlin) – bass,  Michel Ackermann (Berlin) - 
piano, Amr Hammour (Berlin)  – git, Stan Neufeld (Berlin) – drums, Mitglieder 
der Bigband Bad Liebenwerda, Ton: Markus Voigt, Leitung:  Dorothea Voigt, 
Elke Voigt 

Neben dem 80köpfigen Chor bereitet eine Projektgruppe unserer Gemeinde 
unter Federführung von Torben Linke und Anja Schwinghoff dieses Konzert 
inhaltlich vor.  

Eintritt: 15,00 € / 13,00 € / 10,00 €, Kinder frei 

Vorverkauf nummerierter Platzkarten ab 2. Mai in der Tourist-Information 
und im Café Beeg 

 

Erste Aufführung am 1. Juni, 20.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche Dresden 
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Gemeindegruppen und Kreise  

Bibel-Gesprächskreis:  

Do., 12. April und 17. Mai; jeweils 15.00 Uhr, Pfarrhaus 
(Pfarrer Torben Linke, Tel.-Nr. 035341/10453) 

Gebetskreis 

Di., 10. April und Di., 8. Mai; jeweils 19.00 Uhr, Gemeindezentrum 
(Frau Annelies Borsch, Tel.-Nr. 035341/10931) 

Besuchsdienstkreis 

Mo., 9. April und Mo., 14. Mai; jeweils 14.30 Uhr, Gemeindezentrum 
(Frau Ulrike Heinrich, Tel.-Nr. 035341/494527 und Frau Eva Witzke-Peter, 
Tel.-Nr. 035341/47806) 

Frauenkreis 

Mi., 4. April; 18.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Jutta Kreher berichtet mit interessanten Bildern von ihrer Reise nach Indien 

Mi., 2. Mai; 18.30 Uhr, Gemeindezentrum  
Thema: «Zeit für mich – Frauen treffen sich» Wir fahren evtl. nach Falken-
berg. Genaueres wird noch bekanntgegeben. Bitte beachten Sie auch Aus-
hänge und Abkündigungen.   
(Frau Ilse Barth, Tel.-Nr. 035341/13998) 

Männerstammtisch  

Mi., 4. April und Mi., 2. Mai; jeweils 19.00 Uhr, Gaststätte „Exil“ 

(Herr Dirk Gebhard, Tel.-Nr. 035341/10482) 

Treff after eight 

Di., 24. April; 20.00 Uhr, bei Familie Rohleder, Bibelarbeit mit Karl-Heinz 
Nickschick
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Di., 29. Mai; 20.00 Uhr bei Familie Schultze, Sup. Christof Enders zum Thema 
«Außer Thesen nichts gewesen? Das Reformationsjahr 2017» 
(Frau Ilse Barth, Tel.-Nr. 035341/13998) 

Eine Welt-Gruppe 

Termine siehe Homepage 
(Frau Gabriele Nickschick, Tel.-Nr. 035341/473865 und Frau Kerstin Schultze, 
Tel.-Nr. 035341/14024) 

Singkreis „Wo man singt…“ 

Di., 24. April und Di., 29. Mai; jeweils 17.00 Uhr, Gemeindezentrum 
(Frau Dorothea Voigt, Tel.-Nr. 035341/2776) 

Posaunenchor 

jeden Dienstag, 20.00 Uhr bei Stockmann, Bergstraße 28  
(Herr Siegfried Stockmann, Tel.-Nr. 035341/49400) 

Kantorei 

jeden Montag, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
(Frau Dorothea Voigt, Tel.-Nr. 035341/2776) 

 

Wer an den Gruppen und Kreisen teilnehmen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei den in den Klammern aufgeführten 
Ansprechpartner/innen. 

 

So überschreiben wir eine Initiative des Frauen-
kreises, um in diesem Sommer andere Frauen in 
den Kirchengemeinden der Region zu treffen 
und kennenzulernen. Dazu finden wir uns jeweils 
um 18 Uhr mit PKWs am Gemeindezentrum ein.  

Für Nicht-Auto-Fahrerinnen ist immer ausrei-
chend Platz vorhanden!
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Es sind noch Plätze frei! 

Stille Zeit und meditatives Wandern im Kloster Volkenroda vom 1. bis 
4. November 2018 

Näheres ist in den ausliegenden Flyern zu lesen oder bei Ilse Barth zu 
erfragen (Tel.: 035341/13998; Mail: ilse-barth@gmx.net)  

Angebote des Klosters Marienstern Mühlberg/Elbe 

Do., 5. April, 18:00 Uhr: Indischer Kulturabend Anmeldeschluss: 28. März 

Mi., 11. April, 19:00 Uhr: Klostergespräch „Die katholische Kirche in Japan 
vom Hl. Franz Xaver bis heute“, Referent: Ralph P. Görlach, Elsterwerda 

Sa., 14. April, 10.00 – 14.00 Uhr: Kochen mit Kindern, Gem.päd. Antje Wurch 

Fr., 20. April, 17.00 und 19.00 Uhr: Klangmassage im Liegen, Richard Ru-
dolph, Musik- und Klangtherapeut aus Dresden, Anmeldungen bei Christine 
Richter, Tel. 0176 9634 3694, 20,00 € 

Fr. 20. April, 18.00 Uhr – So., 22. April: Wochenende für Ehepaare „Ist das 
schön! Ein Wochenende mit Dir zusammen!“ Ein Wochenende um miteinan-
der zurückzuschauen und nach vorne – in eine gute, gemeinsame Zukunft. 
Der Austausch und die Besinnung auf tragende Werte einer Beziehung sollen 
dabei helfen. Referent: P. Alois Andelfinger cmf 

Mi., 9. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr: Vortrag: Sri Lanka, Land, Menschen und Se-
henswürdigkeiten, Grundlagen des Ayurveda und ayurvedische Kuren 

Sa., 12. Mai, 17:00: „ÖKUMENE zwischen Bach und JAZZ“, Konzert, Ulrich 
Thiem, Dresden, Cello/Gesang und Andreas Böttrich, Vibraphon/Orgel, Klos-
terkirche 

Fr., 18. Mai, 17.00 Uhr – So., 20. Mai: Ikonen Schreiben an vier Wochenen-
den, Block I 

Pfingstsonntag, 20. Mai, 18.00 Uhr: THE GREGORIAN VOICES, Gregorianik 
meets Pop - Vom Mittelalter bis heute, Konzert in der Klosterkirche
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So., 27.Mai, 16.00 Uhr - So., 3. Juni: 16:00 Uhr: „Maria erspüren in Wort und 
Bild!“, Leitung: Carola Mai, Ikonenschreiberin aus Meißen und Christina Ko-
enig, Autorin  

Di., 29. Mai – Sa. 2. Juni: Mitlebe-Tage im Kloster, Leitung: P. Alois Andelfin-
ger cmf 

Weitere Informationen: Kloster Marienstern, Mühlberg/Elbe,  
www. kloster-marienstern.de, Tel.: 035342/879270 oder 015758527594, 
E-Mail: info@kloster-marienstern.de 

Was ist los im Gemeindehaus? 

Folgende Veranstaltungen finden neben den gemeindeeigenen Angeboten 
bei uns statt: 

So. 22. April, 8.00-18.00 Uhr: Wahllokal der Stadt Bad Liebenwerda zur Land-
ratswahl (bei Bedarf auch zur Stichwahl am 6. Mai) 

Mi., 16. Mai, 14.00-18.00 Uhr: Blutspende der Firma Haema GmbH 

Angebote für Kinder 

Kindermusical  
donnerstags 13.50 – 14.35 Uhr 
 

KEKS 
1.-4. Klasse donnerstags, 15.00-16.00 Uhr  
Derzeit sind leider keine weiteren Aufnahmen mög-
lich. 

 
Play ‘n Pray 

muss leider vorübergehend entfallen. 
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Weinstockfest 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer mit mir verbunden bleibt so wie 
ich mit ihm, bringt reiche Frucht. Denn ohne mich könnt ihr nichts erreichen. 
(Joh. 15,5) 

Unter diesem Wort 
aus dem Johannes-
evangelium stand die 
gemeinsame Feier der 
haupt- und ehrenamt-
lich Tätigen unserer 
Gemeinde am 27. Feb-
ruar. Zu gemeinsamen 
Essen und Trinken, 
aber auch zum ge-
meinsamen Singen 

und mit Humor gewürztem Nachdenken trafen sich 75 Menschen, die in den 
verschiedenen Kreisen unserer Gemeinde Verantwortung tragen. 

Christliche Gemeinschaft 
lebt von dem gemeinsa-
men Miteinander und der 
tätigen Unterstützung. 
Dies wurde an diesem 
Abend deutlich. Und so 
wurde im Laufe des 
Abends auch bildlich aus 
vielen kleinen Reben ein 
Weinstock.  
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Wo liegt denn Surinam? 

Jetzt wissen wir es!  

Es ist das kleinste Land in Süd-
amerika und dort leben Men-
schen unterschiedlichster Ethnien 
und Religionen friedlich miteinan-
der. 

An jedem ersten Freitag im März 
begehen wir den Weltgebetstag. 
Und so fanden wir uns auch in 
diesem Jahr im evangelischen Ge-
meindezentrum ein um mit den Worten zu beten, die Frauen in Surinam vor-
bereitet hatten. 

Wir haben gehört, wie die Menschen dort leben, über ihre Wünsche und 
Träume, über die Mühen ihrer Arbeit und ihres Lebens. Wir haben erfahren, 

wie sie ihren Glauben leben und 
sich einsetzen für die Erhaltung 
der wunderbar bunten und vielfäl-
tigen Schöpfung. 

Katholische und evangelische 
Frauen haben diesen Abend ge-
meinsam vorbereitet. 

Frauen und Männer haben den 
Gottesdienst singend, betend und 
tanzend gefeiert und anschließend 
bei Gesprächen und südamerikani-
scher Musik exotische Gerichte 
und Getränke probiert. 
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Freies W-LAN in unserer Gemeinde - wofür? 

Die Installation des ersten freien W-LAN (offener Internetzugang) im Innen-
stadtbereich von Bad Liebenwerda hat in der Presse unerwartet großes Inte-
resse gefunden. Es strahlt aktuell vom Pfarrhaus Richtung Kirche und hinter 
der Südeingangstür der Nikolaikirche noch einige Meter in die dahinter lie-
genden Sitzreihen. Der freie Zugang steht jedem Gemeindemitglied, jedem 
Bürger und jedem Gast 24 Stunden täglich zur Verfügung. Man kann sich mit 
allen internetfähigen Mobilgeräten (Handy, Tablet, I Phone etc.) einwählen 
und die Möglichkeiten der kostenfreien schnellen Datenverbindung nutzen. 

Die technische Ausstattung wurde uns von der Evangelischen Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die 
laufenden Kosten belaufen sich auf monatlich 9,90 Euro netto. 

Die Diskussion über den Sinn und den Nutzen, über Befindlichkeiten und die 
Vereinbarkeit mit dem kirchlichen Raum, wird in unserer Landeskirche eben-
so aktiv geführt wie in unserer Gemeinde. Auch wenn wir heute als eine der 
ersten Gemeinden GODSPOT installiert haben, so wissen wir noch nicht end-
gültig, wie wir es zukünftig nutzen werden. 

Sicher ist aber, dass wir den kirchlichen Raum als Stätte der Ruhe, des Gebe-
tes und der Besinnung auf unseren Glauben für alle Gemeindemitglieder und 
Besucher bewahren wollen. Wir wollen unsere Kirche aber auch öffnen und 
für neue Zeiten vorbereiten. So 
soll der freie Internetzugang vor 
allem ein Zeichen der Offenheit 
sein. Wir hoffen natürlich be-
sonders, dass die Nutzer unsere 
Internetseite besuchen, um nä-
heres über unsere Gemeinde 
und unsere Kirche zu erfahren 
und sich so auch zu unseren 
Gottesdiensten und Konzerten 
einladen lassen. 
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Erhebung des Gemeindebeitrags 

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Bad Liebenwerda, 

über Geld spricht man nicht. 

Über Geld spricht man nicht gerne. 

Auf der einen Seite steht diese Beklommenheit – auf der anderen Seite ste-
hen aber all jene, die genau dieses Geld von uns wollen: Das Finanzamt sam-
melt Steuern ein, die Gebühreneinzugszentrale erhebt einen Rundfunkbei-
trag, die Krankenkasse und die Rentenkasse fordern monatlich ihre nicht un-
erheblichen Beiträge. Die Liste lässt sich problemlos weiterführen und irgend-
wann erscheint auf ihr auch … die Kirche. Die Kirchensteuer erscheint auf 
dem Lohnzettel, der Kollektenkasten wartet am Ausgang und alle Jahre wie-
der erhalten Sie ein Schreiben Ihrer Kirchengemeinde, in dem Sie zum Bezah-
len des Gemeindebeitrags aufgefordert werden. So viel Geld … 

Wer viel fordert, der soll auch Rechenschaft ablegen: Wofür wird der Ge-
meindebeitrag erhoben? 

Die evangelische Kirche ist da. Das erleben Sie, wenn Sie ein Mitarbeiter des 
Besuchsdienstkreises am Geburtstag besucht, wenn ein Pfarrer Sie in Freud 
und Leid ein Stück begleitet, Sie erleben es in jedem Gottesdienst in Bad Lie-
benwerda, in Lausitz, in Dobra. Kirche ist auch da für die Schwachen, die Aus-
gegrenzten, die Hilflosen: wahrnehmbar etwa als Diakonie, als Bahnhofsmis-
sion oder als Telefonseelsorge. Das ist kein Luxus, sondern gelebter Glaube – 
auch mit dem Risiko von Fehlinvestitionen. 

Sie als Mitglied sind ein Teil dieser Kirche. Die Gemeinschaft der Christen wird 
sichtbar, wenn eine Ortsgemeinde sich versammelt, nicht nur im Sonntags-
gottesdienst. Sie wissen, wie viel Arbeit in einer gelungenen Veranstaltung 
steckt! Wie viel Arbeit – und manchmal auch Geld. Ihr Gemeindebeitrag soll 
genau das finanzieren: Ihre Gemeinschaft, Ihre Kirche vor Ort. Während die 
Kirchensteuer der Landeskirche zufließt und von dieser für die vielfältigen 
kirchlichen Zwecke einschließlich der Gehälter der kirchlichen Mitarbeiter 
verwendet wird, dient der Gemeindebeitrag ausschließlich der Arbeit in Ihrer 
Gemeinde in Bad Liebenwerda und den dazugehörigen Dörfern. Hier werden 
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von dem Geld nicht nur die Besuche der Gemeindeglieder und die sonntägli-
chen Gottesdienste finanziert, sondern auch der regelmäßig erscheinende 
Gemeindebrief, die Gemeindekreise, die Feiern zu verschiedenen Anlässen, 
die Jubelkonfirmationen, die Jugend- und Konfirmandenarbeit, die Durchfüh-
rung des Krippenspiels und, und, und...  

Es ist schön, wenn so viele Menschen wie möglich diese Gemeinschaft stär-
ken. Mit Zeit und Tatkraft – aber auch mit dem nötigen Geld. 

Wir grüßen Sie herzlich! 

Der Gemeindekirchenrat Bad Liebenwerda und Pfarrer Torben Linke 
 

Freud und Leid 

Verstorben sind: 

Herr Herbert Richter aus Zobersdorf am 14. Ja-
nuar 2018 im Alter von 94 Jahren. Wir haben 
uns von ihm verabschiedet am 27. Januar 2018 
auf dem Friedhof in Zobersdorf. 

Frau Irene Weidner aus Bad Liebenwerda am 
23. Januar 2018 im Alter von 85 Jahren. Wir ha-
ben uns von ihr verabschiedet am 26. Januar 
2018 auf dem Stadtfriedhof.  

Frau Charlotte Rosenhahn aus Bad Liebenwerda am 6. Februar 2018 im Alter 
von 96 Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet am 12. Februar 2018 auf 
dem Stadtfriedhof.  

Frau Ruth-Ilse Wulsch aus Bad Liebenwerda am 9. Februar 2018 im Alter von 
87 Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet am 08. März 2018 auf dem 
Stadtfriedhof.  

Herr Wolfgang Lerbs aus Zeischa am 8. Februar 2018 im Alter von 78 Jahren.  
Wir haben uns von ihm verabschiedet am 10. März 2018 auf dem Friedhof in 
Zeischa.
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Frau Erna Zeidler aus Lausitz am 28. Januar 2018 im Alter von 91 Jahren. Wir 
haben uns von ihr verabschiedet am 17. Februar 2018 auf dem Friedhof in 
Lausitz.  

Frau Gisela Heda aus Bad Liebenwerda am 28. Februar 2018 im Alter von 91 
Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet am 26. März 2018 auf dem 
Stadtfriedhof. 

Frau Brunhilde Stelzig aus Bad Liebenwerda am 3. März 2018 im Alter von 85 
Jahren. Sie wurde in ihrer früheren Heimatgemeinde Wildgrube beigesetzt. 

Frau Ingrid Seidel aus Möglenz am 3. Februar 2018 im Alter 81 Jahren. Wir 
haben uns von ihr verabschiedet am 24. Februar 2018 auf dem Friedhof in 
Möglenz.  

Herr Werner Thieme aus Möglenz am 13. Februar 2018 im Alter von 79 Jah-
ren. Wir haben uns von ihm verabschiedet am 20. Februar 2018 auf dem 
Friedhof in Möglenz.  

An einen Gott glauben, heißt, 
die Frage nach dem Sinn des Lebens verstehen- 

An einen Gott glauben, heißt sehen, 
dass es mit den Tatsachen der Welt noch nicht abgetan ist. 

An einen Gott glauben, heißt sehen, 
dass das Leben einen Sinn hat.  

Ludwig Wittgenstein 

 

Eingesegnet wurden 

Karola und Dirk Gebhard aus Maas-
dorf anlässlich ihrer Trauung am 24. 
März 2018 in der St. Nikolai-Kirche. 

 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Impressum / Adressen 
Herausgeber: Evang. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda, Markt 24, 04924 Bad Lie-
benwerda, Vorsitzender Gemeindekirchenrat: Dr. Markus Voigt 
Pfarrer: Pfr. Torben Linke, Tel.: 035341/10453, Handy: 0177/2998162 
Kirchenbüro: Doris Aust, Markt 24, Tel.: 035341/2264, Fax: 035341/477739, Mail: 
evkirchebali@gmx.de, geöffnet: Di.: 10.00 – 12.00 Uhr; Do.: 13.00- 15.00 Uhr 
Kantorin: Dorothea Voigt, Tel.: 0177/3445200, Mail: info@dorotheavoigt.de 
Gem.Pädagogin: Sarah Hellriegel, Tel.: 0172/4087893 (bis Sommer 2019 in Elternzeit) 
Bankverbindung: Kirchengemeinde Bad Liebenwerda, IBAN: DE 21 1805 1000 3300 
1030 95, BIC: WELADED1EES 
Gemeindezentrum: Bad Liebenwerda, Südring15  
Raumvergabe Gem.-Zentrum: Katja Geicke, Di. 8.00 - 10.00 Uhr, Markt 24, Tel.: 
035341/2264 
Internet: www.kirche-badliebenwerda.de 
Redaktion: Dirk Gebhard, Mail: dirk.gebhard@t-online.de 
S. 23 erscheint in Verantwortung der Sparkasse Elbe-Elster. Wir danken der Spar-
kasse für die freundliche Unterstützung 
Druckerei: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
Quellen der Texte und Fotos: soweit nicht angegeben: eigene sowie www.gemeinde-
brief.evangelisch.de, Grafik Kirche: Werbeagentur Rosenhahn 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Veröffentli-
chung der Amtshandlungen im Gemeindebrief (§ 11 DSVO): 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindemit-
gliedern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einver-
standen sind, können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, mündlich oder auf anderem 
Wege im Kirchenbüro oder gegenüber dem Pfarrer erklären.  

Weltladen 

Fairer Handel ist gerechter Handel.  

Zum breitgefächerten Sortiment gehören Kaffee, Tee, Ka-
kao, Gewürze, Schokolade, darunter sehr viele Bio-Pro-
dukte und vegetarische und vegane Lebensmittel. Ebenso 
Kunstgewerbe, Taschen, Tücher, Schmuck ... 
dienstags 10:00 - 14:00 Uhr  
donnerstags 14:00 - 18:00 Uhr 


